
‘s Kirngblaa‘l 
        Aus den 
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Schönwald und  

Spielberg 

106. Ausgabe November 2018 bis März 2019  

 
Brich dem Hungrigen dein Brot,  

und die im Elend ohne Obdach sind, führe ins Haus!  
Wenn du einen nackt siehst, so kleide ihn,  

und entzieh dich nicht deinem Fleisch und Blut!  
Dann wird dein Licht hervorbrechen wie die Morgenröte. 

Jes 58,7 
 
 

Foto: Brot für die Welt 
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Pfarramtsbüro Öffnungszeiten       
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Di von 14.00 - 17.00 Uhr                                          
Mo und Mi geschlossen    
09287/5487     
 
Ev. Kinderhaus  
„Unterm Himmelszelt“    
Leitung: Sibille Schmidt    
Telefon: 09287/59230    
 
Ev. Kinderhort „Sonnenschein“  
Leitung. Melanie Schwießelmann  
Telefon: 09287/5357  
 
Ökum. Pflegedienst Schönwald  
Leitung Meggy Zenefels            
Telefon. 09287/95115    
 
             
 
Konten der Kirchengemeinden bei der Sparkasse Hochfranken  
 
Kirchengemeinde Schönwald  DE09 780 500 000 430 303 099 
Kirchgeld Schönwald   DE25 780 500 000 760 300 400 
Förderkreis       DE94 780 500 000 430 303 800 
Gabenkasse Schönwald  DE27 780 500 000 430 304 618 
Kirchengemeinde Spielberg  DE86 780 500 000 760 651 703 
Gabenkasse Spielberg   DE52 780 500 000 430 302 034 
 
Alle Spenden  
für die Kirchengemeinde Schönwald  bitte auf das Spendenkonto  DE27 780 500 000 430 304 618  
und für die Kirchengemeinde Spielberg auf das Spendenkonto DE52 780 500 000 430 302 034  
überweisen. 

Sie erreichen uns 
 
Buchbacher Straße 4 
Homepage: www.schoenwald-evangelisch.de 
E-Mail: pfarramt.schoenwald@elkb.de 
 
Pfarrerin Noack    
Buchbacher Str. 4    
Tilla.noack@elkb.de     
09287/ 9569129 
Pfarrerin Pröbstl  
0176/22361702 
 
Kirchplatz 5  
E-Mail:kindergarten-schoenwald@t–online.de 
 
Doetsch-Werner Platz 4 (in der Schule) 
E-Mail: kinderhort-schoenwald@web.de 
 
 
Adolph-Kolping-Straße 4  
Telefax: 09287/95117 
E-Mail: schoenwald.pflegedienst@t-online.de 

Wochenend- 
Rufbereitschaft. 
0176/22361701                                 
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1959, vor 
fast sechzig 
Jahren ge-
staltete der 
Künstler 
Rudi Wag-
ner das Pla-
kat für die 
erste Aktion 
„Brot für die 

Welt“. Ein dürrer Arm reckt sich 
nach oben. Vom Hunger getrie-
ben, sucht die Hand Halt, sucht 
Unterstützung und Stärkung. Die 
Menschen in Deutschland hatten  
die Hungerwinter der ersten 
Nachkriegsjahre nicht vergessen. 
Mittlerweile hatte sich  Wohlstand 
ausgebreitet. Die Hungernach-
richten kamen jetzt aus Afrika 
oder aus China. Am 12. Dezem-
ber 1959 versammelten sich 
12.000 Menschen in der 
Deutschlandhalle und gründeten 
„Brot für die Welt.“ Im ersten Auf-
ruf hieß es: „Menschen hungern 
nach Brot! Wer darüber hinweg-
zusehen versucht, versündigt 
sich“. Seitdem bewegt Christin-
nen und Christen in Deutschland 
der Auftrag: Hinsehen, Not wahr-
nehmen und benennen, Hilfe 
leisten. Die Hungrigen sind unser 
„Fleisch und Blut“, schreibt der 
Prophet im Jesajabuch. Die 
Flüchtenden ohne Obdach sind 
die „Geringsten unserer Nächs-
ten“ von denen Jesus redet. Die-
jenigen, denen die Lebensgrund-
lagen entzogen werden, so dass 
sie schier nackt dastehen, sind 
unsere Schwestern und Brüder. 

Ziemlich schnell wurde klar:  Wer 
die Hungrigen wahrnehmen, die 
ohne Obdach bergen und die 
Nackten kleiden möchte, der 
muss die Not an den Wurzeln 
anpacken.  
„Hunger nach Gerechtigkeit“ ist 
das Motto der diesjährigen, 60. 
Aktion. Wer als Christ die Pro-
phetenworte hört und auf das 
Vorbild Jesu achtet, weiß: Jeder 
ist gerufen, seinen Beitrag zu 
leisten, dass dieser Hunger ge-
stillt wird. Heute stärkt die Aktion 
„Brot für die Welt“ die Hoffnung. 
Sie betont „Eine Welt frei von 
Hunger und Armut ist möglich!“, 
Wir können das Unsere dazu bei-
tragen. Das wird Folgen für unse-
ren Lebensstil haben. „Jeder 
Mensch hat das Recht auf Teil-
habe am gesellschaftlichen Le-
ben“. Wenn wir in jedem Men-
schen unseren Bruder oder un-
sere Schwester sehen sollen, wie 
es Jesus einschärft, dann haben 
alle gleiche Rechte. „Der Schutz 
der Menschenrechte ist Voraus-
setzung für eine gerechte Welt“. 
Vor 70 Jahren wurden die grund-
legenden Rechte bei den Verein-
ten Nationen deklariert.  Bis heu-
te braucht es Menschen, die sich 
für dafür einsetzen. 1959 reckte 
sich der Hungerarm nach Brot. 
Auch heute sehnen sich zahllose 
Menschen nach genug Nahrung, 
nach guten Lebensgrundlagen 
und nach der Hoffnung auf ein 
gelungenes Leben. Deshalb set-
zen wir uns für „Brot für die Welt“ 
ein.    Pfarrerin Elke Pröbstl 
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„Christus spricht: Ich bin das Licht der Welt, wer mir nachfolgt, 
der wird nicht im Finstern wandeln, sondern wird das Licht des 
Lebens haben.“ 
Am Ewigkeitssonntag erinnern wir uns miteinander an die Menschen, 
die wir in diesem vergangenen Jahr verloren haben, wir hören ihre 
Namen und zünden eine Kerze für jeden von ihnen an, damit gerade 
am Ewigkeitssonntag das Licht des Ostermorgens in unserer Kirche 
aufstrahlt. Wir tun dies natürlich immer noch mit Trauer und gleichzei-
tig in dem Wissen, dass wir zu Gott gehören und dass wir aus seiner 
liebenden Hand nicht fallen können, nicht im Leben, aber schon gar 
nicht im Sterben. Das Licht, das uns bei unserer Taufe angezündet 
wurde, erlöscht nicht mit dem Tod. Und so laden wir Sie herzlich ein, 
mit uns am Ewigkeitssonntag, dem 25. November 2018, Gottesdienst 
zu feiern, uns zu erinnern und uns gleichzeitig zu versichern, dass 
die, die gestorben sind, in Gottes großer Liebe geborgen sind, in 
Spielberg um 8.45 Uhr und in Schönwald um 10.00 Uhr.       T. Noack 

Ewigkeitssonntag, 25. November 2018 

Lebendiger Adventskalender in Schönwald 

Auch in diesem Jahr laden wir Sie alle wieder zu unserem Lebendi-
gen Adventskalender ein, der schon fest zu unserem Adventspro-
gramm gehört. Viele Menschen sprechen mich unter dem Jahr darauf 
an, wie gut es tut, sich diese halbe Stunde jeden Abend im Advent zu 
nehmen, zur Ruhe zu kommen und dass sie sich schon sehr auf den 
nächsten Adventskalender freuen. Viele schöne Gespräche entste-
hen an diesen Abenden und eine besondere Gemeinschaft, die unse-
rer Stadt und den Dörfern drum herum gut tut. Vielen Dank an alle, 
die letztes Jahr mitgemacht haben. Deshalb werden wir uns auch in 
diesem Jahr wieder jeden Abend im Advent um 17.30 Uhr bei einer 
Familie, einem Dorf oder einer Einrichtung in unserer Gemeinde tref-
fen, um ein „Fenster“ des Lebendigen Adventskalenders zu öffnen, 
miteinander zu singen, eine Adventsgeschichte zu hören und mitei-
nander zu beten und danach zu Plätzchen und Punsch ins Gespräch 
zu kommen. Eingeladen ist jeder, ob klein, ob groß, ob alt oder jung, 
ob katholisch oder evangelisch. Miteinander gehen wir so Tag für Tag 
eine halbe Stunde auf Weihnachten zu. Wir eröffnen unseren leben-
digen Adventskalender am 1. Dezember um 17.30 Uhr auf dem Ad-
ventszauber in der Neuen Mitte. An welchem Abend wir uns wo tref-
fen, erfahren Sie auf unserer Internetseite, in der Zeitung, durch 
Handzettel und Plakate Mitte November.                 Pfarrerin T. Noack 
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Tauferinnerungsgottesdienst am Dritten Advent 

Alle zwei Monate treffen sich die ganz Kleinen in unserer Gemeinde 
zum Minigottesdienst, immer freitags um 16.30 Uhr, im Sommer in 
unserer Kirche und im Winter im Gemeindehaus. Um die 25 Kinder 
mit ihren Eltern, Paten und Großeltern gehören zu unserer sehr le-
bendigen Minigottesdienstgemeinde, die miteinander singt und tanzt, 
Geschichten aus der Bibel hört und auch selber spielt. Nach dem 
Gottesdienst bleiben wir noch zusammen, es wird miteinander geges-
sen und getrunken und oft auch noch etwas gebastelt und viel ge-
spielt. Jedes Jahr stellen wir unsere Gottesdienste unter ein Thema, 
2018 waren es bekannte Psalmworte, z. B. der Herr ist mein Hirte. 
Zum nächsten Minigottesdienst laden wir am 30. November ein. 2019 
sind unser Thema Geschichten aus dem Alten Testament, z.B. David 
und Goliath, die Schöpfung der Welt, die Arche Noah, Mose im Bin-
senkörbchen und viele an-
dere. Im kommenden Jahr 
finden unsere Minigottes-
dienste an folgenden Ter-
minen statt: 
22. Februar,  5. April,  
24. Mai, 12. Juli,  
25. Oktober und  
13. Dezember 2019. 
  
Euer Minigottesdienstteam: 
Christina Späthling, Katha-
rina Meedt, Sandra Ben-
ker, Manuela Thiele, Stefa-
nie Wondra und  
Pfarrerin Tilla Noack 
  

„Ich bin getauft auf deinen Namen“. Wir alle dürfen uns immer wieder 
an unsere Taufe erinnern, bei der Gott zu uns sagt, ich kenne dich, 
du gehörst zu mir. Deshalb feiern wir am 3. Advent, dem 16.12.2018, 
um 10.00 Uhr in Schönwald einen Familiengottesdienst mit Tauferin-
nerung, den Frau Pfarrerin Noack gemeinsam mit ihren Konfirman-
den und Konfirmandinnen und dem Familiengottesdienstteam gestal-
tet. Die Täuflinge des vergangenen Jahres laden wir persönlich zu 
diesem Gottesdienst ein.                                                        T.Noack 

Minigottesdienste 2019 
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Dank fürs Kirchgeld 

Das Kirchgeld ist eine so genannte Ortskirchensteuer und dient der 
Finanzierung von Aufgaben in der eigenen Gemeinde, die als Kirch-
geld direkt von der Kirchengemeinde erhoben wird. Sie wird von 
Ihnen direkt an die Kirchengemeinde überwiesen. Deshalb steht auf 
dem Überweisungsträger auch Ihre Steuernummer, damit wir sie zu-
ordnen können. Dies  geschieht in der Hoffnung, dass der Steuerzah-
ler die eigene Gemeinde stärker unterstützen möchte und eventuell 
sogar noch eine Spende drauflegt. Allen, die dies tun, ein besonderes 
Dankeschön!  In unserer Gemeinde, die durch die sinkende Zahl an 
Kirchenmitgliedern immer weniger Zuweisungen zum ordentlichen 
Haushalt bekommt, ist das Kirchgeld oft die einzige Chance, andere 
Dinge, die uns am Herzen liegen, zu finanzieren, z.B. in der Kinder- 
und Jugendarbeit.  Im Jahr 2017 haben 463 Gemeindeglieder 8 345 € 
Kirchgeld bezahlt und bis zum Oktober 2018 haben 382 Gemeinde-
glieder 7 603 € Kirchgeld bezahlt. 
Vielen herzlichen Dank an alle von Ihnen, die ihr Kirchgeld bereits 
überwiesen haben. Falls Sie noch nicht dazugekommen sind, Ihr 
Kirchgeld zu überweisen, möchten wir Sie höflichst bitten, dies noch 
nachzuholen.  
Thilo Bareuther, Kirchenpfleger                          Tilla Noack, Pfarrerin 

Seit August laden wir herzlich ein an einem Donnerstagnachmittag im 
Monat zu einem Familiencafé in unserem Gemeindehaus. Von 14 bis 
16 Uhr öffnen wir die Türen weit und freuen uns über große und klei-
ne Besucher. Dank vieler Spielzeugspenden aus der Gemeinde gibt 
es für die Kinder eine Menge gemeinsam zu entdecken und für die 
Erwachsenen gibt es Kaffee und Kuchen und die Möglichkeit zu Ge-
sprächen.  

 
Die nächsten Termine sind  
22. November 2018,  
17. Januar,  
14. Februar,  
21. März  
und 25. April 2019. 

Herzliche Einladung zum Familiencafé 
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Vorstellung der neuen Kirchenvorsteher  

Dank für die Mitarbeit im Kirchenvorstand Schönwald 

Anfang Dezember geht die Amtszeit des Kirchenvorstandes zu Ende 
und der neue Kirchenvorstand wird in sein Amt eingeführt. Am 1. Ad-
vent, dem 2. Dezember 2018, werden wir im Gottesdienst um 10 Uhr 
den alten Kirchenvorstand verabschieden und den neuen in sein Amt 
einführen. Bei uns in Schönwald ist es diesmal ein wirklicher Genera-
tionswechsel. Aus dem alten Kirchenvorstand hat nur Herr Volker 
Sommerfeldt wieder kandidiert. Alle bisherigen Kirchenvorstände, 
ganz egal, ob sie nur wenige Monate dabei waren, wie Frau Gärtner, 
oder 30 Jahre, wie Frau Löwe, haben viel Verantwortung für unsere 
Gemeinde übernommen und sie teilweise durch sehr schwierige Zei-
ten manövriert. Manchmal war es sicher keine leichte Last. 
Ihnen allen herzlichen Dank für Ihren Dienst und Gottes Segen!  

Pfarrerin Tilla Noack 

Am 21. Oktober haben Sie 
alle unseren neuen Kir-
chenvorstand gewählt. Wir 
freuen uns sehr, dass wir 
die Wahlbeteiligung durch 
die allgemeine Briefwahl 
deutlich erhöhen konnten, 
nämlich von 22,4 % auf 
35,7 %.   
 
Der neue Kirchenvorstand 
wird am 2. Dezember 2018 
um 10.00 Uhr im Gottes-
dienst in sein Amt einge-
führt und verpflichtet. In 
diesem Gottesdienst wer-
den auch die bisherigen 
Kirchenvorsteherinnen und 
Kirchenvorsteher verab-
schiedet. Herzliche Einla-
dung zu diesem Gottes-
dienst.          Pfrin. T. Noack 

Gewählt wurden: 
Otto Bayreuther, 64 Jahre 
Sandra Benker, 36 Jahre 
Jochen Gassenmeyer, 49 Jahre 
Andrea Künzel, 53 Jahre 
Ronja Pöhler, 18 Jahre 
Volker Sommerfeldt, 57 Jahre 
  
Berufen wurden: 
Martin Schmeckenbecher, 46 Jahre 
Simon Wolfrum, 20 Jahre 
   
Stellvertretende Mitglieder sind: 
Ruth Fisch, 68 Jahre 
Kerstin Groß, 53 Jahre 
Carina Ludwig, 47 Jahre 
Manuela Thiele, 38 Jahre 
 
(in alphabetischer Reihenfolge) 
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Gottesdienst mit Dina Ketzer vom CVJM 

Am 24. Februar 2019 besucht uns 
vom CVJM Bayern Dina Ketzer für 
einen jugendlich-frischen Gottes-
dienst, um 17.00 Uhr im Gemein-
dehaus Schönwald, zu dem die 
ganze Gemeinde eingeladen ist. 
Dina Ketzer ist Landessekretärin 
des CVJM Bayern mit dem 
Schwerpunkt in der Teenagerar-
beit und ist einigen von der 
Pfingsttagung in Bobengrün be-

kannt. Da wir, jugendliche Mitarbeiter, von dieser jungen Christin be-
geistert sind, luden wir sie zu diesem Gottesdienst für eine Predigt in 
unsere Gemeinde ein. Das Rahmenprogramm wird von Pfarrerin 
Noack mit dem Jugendkreisteam zusammen gestaltet. So laden wir 
euch alle herzlich dazu ein! Für das Jugendkreisteam Sophia Bungart 

Frühstückstreff für Frauen 

Der nächste Frühstückstreff für Frauen findet am Samstag, den 16. 
März 2019 von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus statt. Referentin wird Frau Birgit Lotter aus Marktredwitz sein mit 
dem Thema: "Was Frauen stark macht". 
Wir laden ein zu einem wunderbaren Frühstücksbuffet und zu anre-
genden Gesprächen. Aus organisatorischen Gründen bitten wir um 
telefonische Anmeldung bis spätestens Donnerstag, den 14. März 
bei: Beate Erhard 09283/591923 oder Burgunde Löwe 09287/50810. 

Winterkirche und Kirchencafé 

Auch in diesen Wintermonaten werden die Gottesdienste in Spielberg 
und Schönwald in den Gemeindehäusern stattfinden.  
In Schönwald feiern wir die Gottesdienste vom 1. Sonntag nach  
Epiphanias, 13. Januar 2019, bis einschließlich 31. März 2019 im Ge-
meindehaus. Bereits jetzt bis zum 7. April 2019 gibt es im Anschluss 
an den Gottesdienst das Kirchencafé, jeweils dort, wo Gottesdienst 
gefeiert wird. Es gibt Kaffee, Tee und Gebäck. Außerdem ist Gele-
genheit für Gespräche. Das Kirchencafé-Team freut sich auf Ihren 
Besuch. 
In Spielberg gibt es vom 1. Sonntag nach Epiphanias, 13. Januar 
2019, an Winterkirche im Gemeindehaus. Ab Karfreitag, 19.April 
2019, ist dann wieder Gottesdienst in der Kirche.         



9 

Jubelkonfirmation am 14. Oktober 2018 

Am zweiten Wo-
chenende im Ok-
tober wurde die 
Jubelkonfirmation 
gefeiert. Ein 
Kronjuwelenkon-
firmand (75 Jahre 
Konfirmation), 12 
Eiserne Konfir-
mandinnen und 
Konfirmanden (65 
Jahre), sieben 
Diamantene Kon-
firmandinnen und Konfirmanden (60 Jahre), 19 Goldene Konfirman-
dinnen und Konfirmanden (50 Jahre) und sechs Silberne Konfirman-
dinnen und Konfirmanden (25 Jahre). „Du bist ein lebendiger Brief 
Gottes“ war das Thema des Gottesdienstes, in dem den Jubelkonfir-
mandinnen und -konfirmanden Gottes Segen erneut persönlich zuge-
sprochen wurde. Herr Pfarrer Dr. Hanselmann, der von 1967 bis 
1973 Pfarrer in unserer Gemeinde war, hat die Jubelkonfirmation mit 
uns gefeiert. Viele kamen bereits am Samstag mit ihren Familien 
zum Kaffeetrinken ins Gemeindehaus. Da wurden Erinnerungen aus-
getauscht, Bilder gezeigt, Lebenslinien erzählt.  
Herzlichen Dank für alle Spenden: Im Klingelbeutel und in der Kollek-
te wurden für unsere Gemeinde 513, 50 € gespendet, für die Sanie-
rung unserer Kirche 910 € und 50 € für wo am Nötigsten. Anlässlich 
des Kaffeetrinkens am Samstag wurden 97,50 € gegeben.  
Im kommenden Jahr findet die Jubelkonfirmation am 13. Oktober 
2019 statt. Es sind dann die Konfirmationsjahrgänge 1994, 1969, 
1959, 1954, 1949 und 1944 eingeladen. Falls Sie in einem dieser 
Jahre hier in Schönwald konfirmiert worden sind, wäre es eine große 
Hilfe, wenn Sie uns bei der Suche nach Adressen unterstützen könn-
ten, besonders bei den Silbernen Konfirmanden.                    T.Noack 

Weltgebetstag 2019 

Am Freitag, 01. März 2019 um 19.00 Uhr findet 
der Weltgebetstag im evangelischen Gemeinde-
haus Schönwald statt. Frauen aus Slowenien 
haben die Gottesdienstordnung gestaltet. Der 
Weltgebetstag steht unter dem Motto: „Kommt, 
alles ist bereit!“ 
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„Ich kann auf ein wundervolles Jahr mit zahlreichen schönen Erlebnis-
sen und Erfahrungen zurückblicken. Ich entschied mich für den inter-
nationalen Freiwilligendienst MaZ (Missionarin auf Zeit) mit den Pal-
lottinerinnen in Indien. Dort lebte ich im Pallottine Institute of Lay Lea-
dership Animation and Research (PILLAR) im südindischen Ort 
Nagamalai am Rande der Millionenstadt Madurai“, schreibt Emily. 
„Meine Hauptaufgabe bestand darin, die Lehrkräfte in der Schule dort  
zu unterstützen. Dazu gehörte das Korrigieren von Aufgaben im Eng-
lischunterricht, Helfen der Kinder beim Schreiben und die Beaufsichti-
gung der Kinder, falls ein Lehrer erkrankte. Da es keine Arbeitsblätter 
oder anderweitige Kopien gab, musste alles handschriftlich in die Auf-
gabenhefte der Schüler übertragen werden. Im Kindergarten lernte 
ich mit den Kindern Reime und Lieder auswendig, führte Bewegungen 
dazu vor und förderte sie beim Schreiben, da sie in den ersten beiden 
Jahren das englische und das tamilische Alphabet einüben. In den 
Games Classes betreute und spielte ich mit den Kindern am Spiel-
platz oder auf dem Pausenhof. Besonders das gemeinsame Tanzen 
machte den Kindern am meisten Spaß.“ 

„Ich bin sehr dankbar, dass ich diese Erfahrung machen durfte. Ein 
riesengroßes Dankeschön geht an dieser Stelle an alle, die mich auf 
dieser Reise begleiteten und unterstützten – mit Gebeten, guten Ge-
danken und Spenden.“                    Emily Sümmerer (Text und Bilder) 

Emily Sümmerer—Mein Jahr als MAZlerin in Indien 
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Aus dem Seniorenkreis  

Im Sommer war der Seniorenkreis immer wieder unterwegs. Die Aus-
flüge führten zum Grillen nach Pilgramsreuth, zum Felsengarten San-
spareil, zu einer Straußenfarm in der Oberpfalz, nach Tschechien und 
zum Parkstein bei Weiden. Zum Kirchweihnachmittag im November 
spielten die Kreahbröih-Musikanten. Die nächsten Termine: 
Donnerstag, 13. Dezember, 14.00 Uhr, Weihnachtsfeier  
    evangelisches   Gemeindehaus                               
Donnerstag, 17. Januar 2019, 14.00 Uhr,  
    Ort wird noch bekannt gegeben           
Donnerstag, 14. Februar  2019, 14.00 Uhr ‚Gemeinsam statt Einsam‘ 
                      evangelisches Gemeindehaus     
Donnerstag, 14. März 2019, 14.00 Uhr, Dia-Vortrag über Israel,  
    Dr. G. Wilhelm, evang. Gemeindehaus.  

L.Bayreuther           

Ali Sesay aus Sierra Leone hatte Sorgen. Er 
konnte für seine Kinder keine Schuluniformen, 
Hefte und Stifte kaufen. Der Kleinbauer fand 
Hilfe bei einer Partnerorganisation von Brot für 
die Welt in Sierra Leone. Heute muss niemand 
in Alis Haushalt mehr Hunger leiden. Seine 
Kinder gehen zur Schule ausgestattet mit al-
lem, was sie  brauchen. Viele im Dorf haben 
gelernt, wie man neue Sorten von Maniok und 
Reis erfolgreich anbaut. „Mein Ertrag hat sich 
verdoppelt“, erzählt Ali Sesay. Heute sagt er 
stolz: „Die Saat ist aufgegangen.“ Vielen Dank 
für Ihre Spende auch bei der 60. Aktion! 

Brot für die Welt: In die Zukunft investieren in Sierra Leone 
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Datum Sonntag / Festtag Uhr Gottesdienst 

So.25.11. Ewigkeitssonntag 10.00 Gottesdienst mit Gedenken der Ver-
storbenen 

Fr. 30.11.   16.30 Mini - Gottesdienst Gemeindehaus 

So. 02.12. 1. Sonntag im Advent 10.00 Einführung des neuen Kirchenvor-
stands, Verabschiedung des bisheri-
gen Kirchenvorstands, m. Abendm. 

Fr. 07.12.  16.00 Haus Perlenbach 

Fr. 07.12  19.00 Adventskonz. Malergesangverein 
Kirche Schönwald 

So. 09.12. 2. Sonntag im Advent 10.00 Hauptgottesdienst 

So. 16.12. 3. Sonntag im Advent 10.00 Hauptgottesdienst mit Tauferinne-
rung 

Fr. 21.12.  10.30 Schulweihnacht  

So. 23.12.. 4. Sonntag im Advent 10.00 Hauptgottesdienst 

Mo. 24.12. Heiliger Abend 14.00 Haus Perlenbach 

Mo. 24.12. Heiliger Abend 15.30 Familiengottesdienst  mit Krippen-
spiel 

Mo. 24.12. Heiliger Abend 17.00 Christvesper mit Posaunenchor 

Mo. 24.12. Heiliger Abend 22.30 Christmette mit R.Pöhler, Gesang 
und  M.Geymeier , Orgel 

Di. 25.12. Christfest 19.00 gems. Festgottesdienst m. d. 
Pos.chor, in der Kirche Spielberg,  
kein Gottesdienst in Schönwald 

Mi. 26.12. 2. Christfesttag 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) 

So. 30.12. 1. So n.d. Christfest   9.30 Einladung zum Gottesdienst in die 
Christuskirche Selb. Kein GD in 
Schönwald 

Mo. 31.12. Altjahrsabend 17.00 Gottesdienst mit Abendmahl  

Gottesdienste in Schönwald 
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Datum Sonntag / Festtag Uhr Gottesdienst 

Mo. 01.01. Neujahr 17.30 Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) 

So. 06.01 Epiphanias 11.00 Haus Perlenbach, kein Gottesdienst. 
in  der Kirche Schönwald 

Sa. 06.01. Epiphanias 19.00 gems. Gottesdienst in Spielberg, kein 
Gottesdienst in Kirche Schönwald 

So. 13.01 1. So.n. Epiphanias 10.00 Hauptgottesdienst im Gemeindehaus 

So. 20.01. 2. So.n. Epiphanias 10.00 Hauptgottesdienst im Gemeindehaus 

So. 27.01. 3. So n. Epiphanias 10.00 Hauptgottesdienst im Gemeindehaus 

Fr. 01.02  16.00 Haus Perlenbach 

So. 03.02. 4. So.n. Epiphanias 10.00 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
(Wein)  im Gemeindehaus 

So. 10.02. Letzter So. n. Epiph. 10.00 Gottesdienst im Gemeindehaus 

So. 17.02. Septuagesimae 10.00 Hauptgottesdienst im Gemeindehaus 

Fr.  22.02.   16.30 Mini-Gottesdienst im Gemeindehaus 

So. 24.02. Sexagesimae 17.00 Jugendgottesdienst m. D. Ketzer. 
CVJM-Landesverband 

Fr. 01.03.   11.00 Haus Perlenbach 

Fr. 01.03.   19.00 Weltgebetstag-Gottesdienst im  
Gemeindehaus 

So. 03.03. Estomihi 10.00 Gottesdienst m. Abendmahl (Saft), 
im Gemeindehaus 

So. 10.03. Invokavit 10.00 Hauptgottesdienst im Gemeindehaus 

So.17.03. Reminiszere 10.00 Hauptgottesdienst im Gemeindehaus 

Sa. 24.03. Okuli 10.00 Hauptgottesdienst im Gemeindehaus 

So. 31.03 Lätare 10.00 Hauptgottesdienst im Gemeindehaus 

Gottesdienste in Schönwald 
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Gottesdienste in Spielberg 

Datum Sonntag / Festtag Uhr Gottesdienst 

So. 25.11. Ewigkeitssonntag 10.00 Hauptgottesdienst mit Gedenken 
der Verstorbenen 

So. 25.11.  Ewigkeitssonntag 
 

10.00 Kindergottesdienst 

Fr. 30.11.   16.30 Mini - Gottesdienst in Schönwald im ev. 
Gemeindehaus 

So. 02.12. 1. So. im Advent 19.00 Gottesdienst zur Einführung des neuen 
Kirchenvorstands und Verabschiedung 
des bisherigen. Mit Abendmahl 

So. 09.12. 2. So. im Advent   8 45 Hauptgottesdienst 

So.16.12.  3. So. im Advent   8.45 Hauptgottesdienst 

Sa. 22.12.  16.00 Dorfweihnacht Spielberg 

So 23.12. 4. Sonntag im Advent   8.45 Hauptgottesdienst 

Mo. 24.12. Heiliger Abend 16.30 Familiengottesdienst mit Krippenspiel 

Di. 25.12. Christfest 19.00 Festgottesdienst m. d. Posaunenchor 

Mi  26.12. 2. Christfesttag 10.00 gems. Festgottesdienst m. Abendm. in 
Schönwald, kein Gottesd.in Spielberg 

So. 30.12. 1. So n.d. Christfest   9.30 Einladung zum Gottesdienst in die 
Christuskirche Selb. Kein GD in Spiel-
berg 

Mo. 31.12. Altjahrsabend  16.00 Gottesdienst 

Di. 01.01. Neujahr  19.00 Gottesdienst mit Abendmahl 

So. 06.01. Epiphanias  19.00 Gottesdienst 

So. 13.01. 1. So. n. Epiphanias    8.45 Hauptgottesdienst, ev. Gemeindehaus 

So. 20.01. 2. So. n. Epiphanias    8.45 Hauptgottesdienst, ev. Gemeindehaus 
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Gottesdienste in Spielberg 

Datum Sonntag / Festtag   Uhr  Gottesdienst 

So. 20.01. 2. So.n. Epiphanias    8.45 Hauptgottesdienst, ev. Gemeindehaus 

So. 27.01. 3. So.n. Epiphanias    8.45 Hauptgottesdienst, ev. Gemeindehaus 

So. 03.02. 4. So.n. Epiphanias 19.00 Gottesdienst mit Abendmahl,  
ev. Gemeindehaus 

So. 10.02. Letzter. Sonntag 
nach  Epiphanias 

   8.45 Hauptgottesdienst, ev. Gemeindehaus 

So. 17.02. Septuagesimae    8.45 Hauptgottesdienst, ev. Gemeindehaus 

So. 24.02. Sexgesimae    8.45  Hauptgottesdienst, ev. Gemeindehaus 

Fr. 01.03.    19.00 Weltgebetstags-Gottesdienst, 
kath. Kirche Schönwald 

So. 03.03. Estomihi  19.00 Gottesdienst mit Abendmahl,  
ev. Gemeindehaus 

So. 10.03. Invokavit    8.45 Hauptgottesdienst, ev. Gemeindehaus 
 

So. 17.03. Reminiscere    8.45 Hauptgottesdienst, ev. Gemeindehaus 

So. 24.03. Okuli   8.45 Hauptgottesdienst, ev. Gemeindehaus 

So. 31.03. Lätare   8.45  Hauptgottesdienst, ev. Gemeindehaus 

Fr.  22.02.   16.30 Mini-Gottesdienst im ev. Gemeinde-
haus in Schönwald  

Der Spielberger Kindergottesdienst teilt mit 

Unsere Kigo-What‘sApp-Gruppe hat die aktu-
ellen Kiindergottesdienst-Termine, Änderun-
gen und Fotos. Bitte kontaktiert uns über un-
sere Handy-Nummern, damit niemand vor 
verschlossener Tür steht. Im Kindergottes-
dienst geht es sehr anschaulich zu und wir 
stellen Jesus in den Mittelpunkt. 
Tel. 0151 56366452  
T.Rogler und S.Bungart 
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 Dezember 2018 Januar 2011 Februar 2011 

Brunn 
Schigilde 

Do. 06.12.18 
20.00 Uhr 
Pfrin. E. Pröbstl 

Mo.  07.01.19 
20.00 Uhr 
Pfrin. T. Noack 

Mi. 06.02.19 
20.00  Uhr 
gems. mit  
Heidelheim in 
Steinselb 

Neuhausen , bei  
Fam. Sommerfeldt 
im Haus, Nr. 32  

Mo. 03.12.18 
19.00 Uhr 
Pfrin. E. Pröbstl 

Do. 10..01.19 
19.00 Uhr 
Pfrin. T. Noack 

Mo. 11.02.19 
19.00 Uhr,   
Ehep.Sommerfeldt  
 

Schönlind 
Feuerwehrhaus 

Mo. 03.12.18 
20.00 Uhr 
Ehep. Bayreuther 

Di. 08.01.19 
20.00 Uhr 
Pfrin. T. Noack 

Mo. 11. 02.19  
20.00 Uhr  
Pfrin. E.  Pröbstl  
 

Steinselb 
Feuerwehrhaus 

Mi. 05.12.18 
20.00 Uhr 
Pfrin. E. Pröbstl 

Mi. 09.01.19 
20.00 Uhr,  
Pfrin. T. Noack 

Mi. 06. 02.19 
20.00 Uhr  
gems.  m. Brunn und 
Heidelheim in  
Steinselb 

Heidelheim 
Schützenhaus 

Mo. 10.12.18  
14.00 Uhr !!! 
Pfrin. E. Pröbstl 

Mi. 09.01.19 
20.00 Uhr 
gems. m. Stein-
selb in Steinselb, 
Feuerwehrhaus 
Pfrin. T. Noack 

Mi. 06.02.19 
20.00 Uhr  
gems. m. 
Heidelheim u. Brunn  
in Steinselb,  
 

Neue Internetseite 
Seit Juli haben wir in unserer Gemeinde eine neue Internetseite. Un-
ter www.schoenwald-evangelisch.de erfahren Sie das Neueste aus 
unserer Gemeinde, können sich Bilder von Veranstaltungen an-
schauen, aktuelle Termine nachlesen und uns sogar über das Kon-
taktformular eine Nachricht schicken. Auch über den evangelischen 
Diakonieverein, unsere Sozialstation, den Kinderhort und den Kinder-
garten finden Sie dort aktuelle Informationen. Simon Wolfrum einen 
herzlichen Dank für die schöne und informative Seite.      T.Noack 

Termine Bibelstunden—Kirche auf dem Dorf  
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Regelmäßige Veranstaltungen in den 
Kirchengemeinden Schönwald und Spielberg 

 

Jugendtreff K+;  
Gemeindehaus Schönwald;  
Fr. oder Sa., 18.30 Uhr- 21.00 Uhr;  
Tel. S.Wolfrum: 09287/5487 
 
One hour with the word 
Interessierte Jugendliche erhalten jeden 
Tag ein Stück Bibel per WhatsApp. Im 
Moment das Johannesevangelium. Die 
Mitleser können ihre Gedanken dazu pos-
ten oder Fragen stellen. Wir werden immer 
wieder auch ein Treffen organisieren.  
Informationen bei Volker Sommerfeldt, 
Tel.: 0175 297 66 62 oder per WhatsApp. 
  
  

Hauskreise 
Montag vierzehntägig, 19.30 Uhr 
Burgunde Löwe Tel. 50810 
 
 

Sonntag    20.00 Uhr 
Fam. Erhard  Tel. 09283/591923 
 

monatlich Mi./Do. 19.30 Uhr 
Heidrun Schmidt       Tel.  9668180 
 
  

Gebetskreis 
Freitag   19.00 Uhr 
Frank Löwe  Tel. 50810 
           
                       

Laudate  
14-tägig Mittwoch 19.30 Uhr 
Heidrun Schmidt     Tel. 9668180       
 

Posaunenchorprobe 
Freitag    19.30 Uhr 
Heinz Goller   Tel. 5434 

Bibelstd. / Gemeinschaftsstd. LKG 
Freitag   17.00 Uhr 
Jeden 1. Fr. im Monat ist stattdessen 
um 16.00 Uhr  Gottesdienst  
im Seniorenheim Haus Perlenbach  
(Ausnahmen siehe Termine) 
 
Seniorenkreis monatlich  
i.d.R. am 1. Donnerstag im Monat , 
14.00  Uhr evang. Gemeindehaus; 
Lieselotte Bayreuther Tel. 58147 
Termine Dezember bis März : 
Siehe Seite 11 
 
Frühstückstreff für Frauen 
Pfarramt          Tel. 5487 
Beate Erhard    Tel. 09283 591923 
Burgunde Löwe Tel. 09287 50810  
Nächster Termin: 16. März .2019 
 
Hauskreis Spielberg 
Donnerstag  20.00  Uhr 
Fam. Stöhr  Tel. 500152 
 
 
Gemeinschaftsstd. LKG  
Heidelheim  
Letzter Sonntag im Monat, 15.00 Uhr  
Erwin Rauber  Tel. 4394 
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Mitglieder des Kirchenvorstands Spielberg blicken zurück 

Monika Döhla: Vor 36 Jahren bat mich Pfr. Roland Müller für den 
Kirchenvorstand zu kandidieren. Ich wurde berufen. Gerne übernahm 
ich für die Aufgaben und die Anliegen der Kirchengemeinde Mitver-
antwortung und es war mir wichtig die Gemeinde mitzugestalten. So  
stellte ich mich für die weiteren KV-Perioden zur Verfügung. Ich konn-
te das 150 jährige und das 175 jährige Jubiläum der Spielberger Kir-
che mitgestalten. Ich freue mich, dass wir den großen Kirchenmusiker 
Elias Oechsler als gebürtigen „Spielberger“ entdeckt haben. Zum 175 
jährigen, kurz nach seinem 100.Todestag,  brachte der Kantorei-Chor 
Selb einige seiner Werke in der Spielberger Kirche zum Klingen. Eine 
Gedenktafel am gegenüberliegenden Geburtshaus  erinnert an ihn. 
Während meiner langjährigen Zugehörigkeit im Kirchenvorstand wur-
de einiges neu gestaltet, restauriert und renoviert: Die gelungene 
Neugestaltung des Friedhofs und des Bereichs um Kirche und Ge-
meindehaus, der Einbau einer Lautsprecheranlage in der Kirche, die 
Überholung der Orgel, der Fassadenanstrich, die Erneuerung von 
Kirchenfenstern, Anschaffung eines E-Pianos, Erneuerung der Bank-
auflagen und vieles mehr. Ich habe mich nicht mehr zur Wahl gestellt, 
freue mich jedoch auf den neuen KV, der die nicht immer leichten 
Aufgaben und Herausforderungen gut meistern wird. Ich möchte wei-
terhin im Mesner-Team mitarbeiten, die Gottesdienste musikalisch 
umrahmen und mich am Friedhof einbringen. 
   
Katharina Neugebauer: Ich bin seit Oktober 2012 im Kirchenvor-
stand. Mich für den KV aufstellen zu lassen war damals eine reine 
Bauchentscheidung, die sich einfach gut und richtig angefühlt hat. 
Besonders am Herzen lag mir in der Zeit der Erhalt des Kirchenge-
bäudes an sich. Es wurde sehr viel saniert und repariert, wie etwa die 
Fenster und die Holztreppe. Besonders schön fand ich die Jubelkon-
firmationen, da die Menschen an diesem Sonntag von Nah und 
Fern zurück in unser kleines Spielberg gekommen sind, um diesem 
besonderen Tag zu würdigen. Genauso, wie die Entscheidung vor 6 
Jahren, ist die Entscheidung nun auch viel mehr ein Bauchgefühl, 
dem ich folge. Ich denke, alles hat seine Zeit und manchmal muss 
man erst alte Wege verlassen, um offen für Neues sein zu kön-
nen. Nicht mehr zu kandidieren bedeutet für mich keineswegs, der 
Kirchengemeinde den Rücken zu kehren. Im Gegenteil, ich stehe 
selbstverständlich nach wie vor und jederzeit für den Mesnerdienst, 
für die Mitgestaltung von Festgottesdiensten etc. gerne zur Verfü-
gung. Unserer Gemeinde wünsche ich Zusammenhalt und Gemein-
schaft, dass die Kirche auch weiter im Dorf lebendig bleiben kann.  
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Matthias Rogler: Ich habe dem Kirchenvorstand in Spielberg eine 
Wahlperiode angehört. Leider konnte ich wegen neuer beruflicher 
Herausforderungen nicht mehr für den zukünftigen Kirchenvorstand 
kandidieren. Vor sechs Jahren habe ich mich zur Wahl gestellt, da 
mir die Weiterentwicklung unserer Gemeinde sehr am Herzen lag und 
diese wollte ich aktiv mitgestalten. Ein Schwerpunkt während meiner 
Tätigkeit im Kirchenvorstand war die Sanierung der Friedhofsfinan-
zen. Ich bin der Meinung, dass die wenigen Haushaltsmittel, die un-
serer Kirchgemeinde zur Verfügung stehen, besser in der Jugend- 
und Gemeindearbeit aufgehoben sind als beim Defizitausgleichs des 
Friedhofs. Besonders beeindruckt hat mich unser Kirchenjubiläum bei 
dem unsere drei Orte ein wunderbares Fest auf die Beine gestellt ha-
ben. Vor allem die unkomplizierte Zusammenarbeit hat mich sehr be-
eindruckt.   
 
Monika  Seidel: Im Sommer 2012 wurde ich gefragt, ob ich mir eine 
Kandidatur für die damalige KV-Wahl vorstellen könnte. Nach kurzer 
Überlegung hab` ich zugesagt und bin auch gewählt worden. Jetzt 
nach 6 Jahren bin ich zwar noch keine Expertin, kann mir aber gut 
vorstellen wie Gemeindeverwaltung funktioniert. Es standen viele gro-
ße und kleinere Entscheidungen an, vom Erstellen einer neuen Fried-
hofsordnung bis zum Holzwurmbefall der Kirchentreppe war alles da-
bei. Wir haben es uns nicht immer leicht gemacht und über manches 
Problem ausführlich beraten, bis wir eine gute Entscheidung treffen 
konnten. Besondere Ereignisse in diesen Jahren waren für mich die 
großen Kirchenfeste wie Konfirmationen, Jubelkonfirmationen und die 
Weihnachtsgottesdienste. Das 175jährige Jubiläum unserer Kirche 
2017, das wir mit einem Konzert, einem besonderen Gottesdienst, 
Ausstellungen und  einem Gemeindefest gefeiert haben, war für mich 
der Höhepunkt der letzten KV-Periode. Um die Eigenständigkeit un-
serer Gemeinde zu erhalten, habe ich mich entschieden noch einmal 
zu kandidieren und will mich auch weiterhin für die Gemeinde enga-
gieren.  
 
Im Gottesdienst am Ersten Adventssonntag, 02. Dezember 2018 
um 19.00 Uhr werden Frau Monika Döhla, Frau Katharina Neuge-
bauer und Herr Matthias Rogler als Kirchenvorsteher und Kirchenvor-
steherinnen verabschiedet. Der neue Kirchenvorstand wird einge-
führt. Herzliche Einladung. 

Mitglieder des Kirchenvorstands Spielberg blicken zurück 
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Gute Wünsche für den neuen Kirchenvorstand 

Monika Döhla: Ich wünsche den Mitgliedern im künftigen KV ein offe-
nes Ohr für die Gemeinde, viel Kraft und Freude für die Bewältigung 
der Aufgaben, ein gutes Miteinander und Gottes reichen Segen. 
Katharina Neugebauer: Dem neuen Kirchenvorstand wünsche ich 
vor allem viel Freude an der Arbeit sowie viel Segen, Kraft und Gottes 
Führung für alle Entscheidungen, die anstehen.  
Matthias Rogler: Dem neuen Kirchenvorstand wünsche ich gute, 
offene und konstruktive Gespräche bei den vielfältigen Entscheidun-
gen, die für unsere Gemeinde anstehen. Vor allem aber, dass unser 
Herr Jesus Christus immer über allem steht und mit seinem Segen 
über unsere Gemeinde wacht. 

Dank für die Arbeit des bisherigen Kirchenvorstands 

Im Namen der Kirchengemeinde Spielberg danke ich dem Vertrau-
ensmann , Matthias Rogler, der stellvertretenden Vertrauensfrau Mo-
nika Döhla, den Kirchenvorsteherinnen  Monika Seidel und  Katharina 
Neugebauer sehr herzlich für Ihren vielfältigen und hoch engagierten 
Einsatz, ihre große Bereitschaft, sich mit den unterschiedlichsten und  
herausfordernden Fragen  zu befassen, für das freundliche und kon-
struktive Miteinander, ihre Zuverlässigkeit und Hilfsbereitschaft und 
ihren Humor. Denen, die aus dem Kirchenvorstand ausscheiden wün-
sche ich im Namen der Kirchengemeinde Gottes reichen Segen. 

Pfarrerin Elke Pröbstl 
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Wahl zum neuen Kirchenvorstand in Spielberg 

Mit einer Wahlbeteiligung von 64 Prozent wurden am Sonntag,  
21, Oktober in den neuen Kirchenvorstand gewählt: 
 
Herr Tobias Bungart, 36 Jahre 
Herr Dieter Neugebauer, 59 Jahre 
Frau Monika Seidel, 68 Jahre 
 
Berufen wurde: 
Frau Annette Neupert, 61 Jahre 
 
Ersatzfrau ist: 
Frau Marianne Neupert, 61 Jahre 

 
Impressionen aus dem 
Wahllokal samt 
Aktion ‚Heiße Schoko-
lade‘ der Evangeli-
schen Jugend im Fich-
telgebirge. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Am Sonntag Rogate, 26. Mai 2019, lädt die Kirchengemeinde Spiel-
berg zur Jubelkonfirmation ein: Eingeladen sind dann die Konfirma-
tionsjahrgänge 1994, 1969, 1959, 1954, 1949 und 1944. Wir sind 
dankbar, wenn Sie uns mit Adressen weiterhelfen können. Bitte ge-
ben Sie diese ans Pfarramt in Schönwald.                  Pfrin. E. Pröbstl 

Einführung des neuen 
Kirchenvorstands im 
Gottesdienst am Ers-
ten Advent, 02.12.18 
um 19.00 Uhr in der 
Kirche  Spielberg 

Jubelkonfirmation 2019 in Spielberg 
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Tagesausklang Laudatechor 

Mittwoch Abend, 19.30 Uhr, evangelische Kirche Schönwald – der 
Tag klingt aus - Laudate probt. Und: Einmal im Jahr wird ein Abend-
gottesdienst gefeiert. Neben Liedvorträgen wird mit der Gemeinde 
gesungen, auch mal ein Kanon geübt. Gebete, Bibelworte, Andachten 
oder kleine Geschichten umschreiben ein Thema, das über dem 
Abend und vorher auf dem Einladungs-Plakat steht: 

Am Ende dieses langen Ta-
ges 

Mein Leben mit Gott 
Gott nahe zu sein, ist mein  

    Glück 
Ich will dir danken 
Ich will euch trösten 
Unser Leben sei ein Fest 
Ich möcht‘, dass einer mit mir 

    geht 
Sind Sie neugierig geworden? 
Beispiel: Ich will euch trösten –  
„Unser Gott will uns trösten 
(Jahreslosung)! Der gute Hirte 
führt durchs dunkle Tal, er trägt 
uns durch unser Leben. Nicht 

immer fühlen wir diesen Trost. Nehmen wir ihn trotzdem in Anspruch, 
suchen wir danach und treten mit unserem Vater in Beziehung: im 
Lesen seines Wortes, im Besuch des Gottesdienstes und im persönli-
chen Gespräch mit IHM! Er will unser Tröster und Freund sein, egal, 
was in unserem Leben geschah, egal, wie schlimm unser Versagen 
ist. Seine liebevolle Zuwendung ist uns gewiss! Selbst in unverständli-
chen Lebenslagen, meint er es gut mit uns!“ 
Dieses Jahr hat LAUDATE den Gottesdienst sogar ein zweites Mal 
vorgetragen: im Juli im vogtländischen Schönberg. Im Anschluss da-
ran genossen die Chormitglieder einen schönen lauen Sommerabend 
im Garten mit kleinem Buffet, zu dem Jeder etwas beitrug. Unser Mit-
einander und Singen lässt vom Alltag abschalten, die Liedtexte spre-
chen wie Gottes Worte in unser Herz. 
Der „Tagesausklang“ erfreut sich bisher guten Besuches. LAUDATE 
hofft, dass so mancher Impuls oder ein Lied in den Gottesdienstbesu-
chern nachklingt! Haben Sie nicht Lust, das nächste Mal zu kommen? 
Wurde Ihr Interesse geweckt, bei uns mit zu singen? - Dann probieren 
Sie es aus: Herzlich willkommen! Nächster Tagesausklang am 12. 
Dezember um 19.30 Uhr in der Kirche in Schönwald.       H. Schmidt 
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Unterstützer unseres Kirngblaa‘l 

 Bestattungsanstalt “Heimkehr“ GmbH. 
Feuer- und Erdbestattungen,  
Leichenkasse 
Kirchleinsgrund 3, 95100 Selb 
Tel. 09287- 2809, Mobil 0172 - 1075774 
 
Physiotherapie Fuchs 
Inh. Kathrin Fuchs 
Brunnenstr. 10 
95173 Schönwald 
Tel. 09287- 50550 
Fax. 09287- 9652252 
info@fuchs-physiotherapiepraxis.de 
 
Sport Grieshammer 
www.sport-grieshammer.de 
Adolph-Kolping-Str. 11 
95173 Schönwald 
Tel. 09287-5781 oder 5555 
 
 

Landgasthof Ploss 
Grünhaid 1 
95173 Schönwald 
Tel. 09287-800630 
www.landgasthofploss.de 

P & T 
Zahnarztpraxis Dr. Poersch und Team 
Implantologie, Prophylaxe 
Peuntstr. 12, 95173 Schönwald 
Tel. 09287- 5139  
www.dr-poersch.de 
 
   

Strauß Apotheke Martin Gebhardt 
www.apotheke-schoenwald.de 
Schulstraße 11 
95173 Schönwald 
Tel. 09287-5524 
 
...und hier könnte Ihr Name stehen. 

Viele unserer älteren Gemeindeglieder freuen sich, wenn ihnen unser 
Posaunenchor zum 80., 85. und 90.  Geburtstag mit Chorälen und 
Liedern ein Ständchen darbringt.  Frau Gerda Veit, die mit ihrem Ehe-
mann Arno mehrere Jahre unseren Seniorenkreis betreute, konnte 
Anfang August ihr neunzigstes Wiegenfest feiern.                    H.Kitter 


